
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
in der letzten Stadtratssitzung im September konnte 

endlich die neue Friedhofsgebührensatzung beschlossen werden. 
Hierbei wurden u. a. die Kosten für die in 2020 neu angelegten 
Urnengrabanlagen kalkuliert und festgelegt. Außerdem hat 
sich der Stadtrat für die Neuausstattung mit Einsatzkleidung 
für alle Feuerwehren in Stadt und Stadtteilen ausgesprochen. 
Unsere Feuerwehrleute brauchen zwingend eine moderne und 
zeitgemäße Ausstattung, um im ehrenamtlichen Einsatz auch 
selbst gut geschützt zu sein. 
 
Im November finden wieder die jährlichen Gedenkstunden zum 
Volkstrauertag statt. In Zeiten eines Krieges in Europa und 
schrecklicher Terroranschläge in Israel hat das Gedenken nichts 
von seiner Aktualität verloren – im Gegenteil. Lassen Sie uns 
gemeinsam Zeichen gegen jegliche Form von Gewalt und Be-
drohung von Menschen setzen. Die Termine der einzelnen Ge-
denkveranstaltungen finden Sie auf Seite 12. 
 
In den kommenden beiden Jahren werden große Ortsbereiche 
unseres Stadtgebietes durch die Telekom Deutschland GmbH 
bzw. die GlasfaserPlus GmbH mit Glasfaser-Hausanschlüssen 
ausgebaut. Deshalb lade ich Sie zu einer Informationsveranstal-
tung am 22. November ab 19:00 Uhr in die Oskar-Herbig Halle 
ein, damit Sie sich über anstehende Ausbaumaßnahmen infor-
mieren können. 
 
Ebenfalls herzlich lade ich Sie zur Vorstellung 
der Chronik des Stadtteils Eußenhausen mit 
dem Titel „Ein Dorf an der Grenze“ ein. Die 
Chronik wurde im Jahr 2023 fertiggestellt 
und wird am 2. Dezember um 19:30 Uhr im 
Kulturheim in Eußenhausen von den Chro-
nisten, dem ehemaligen Kreisheimatpfle-
ger Reinhold Albert und dem ehe-
maligen Stadtrat und Ortssprecher 
Kurt Herbert präsentiert. 

Am 28. Oktober ist es wieder soweit: Mellrichstadt feiert zum 
18. Mal seine Lichternacht. Es erwartet Sie ein buntes Programm 
mit vielfältiger musikalischer Unterhaltung und einer Innenstadt, 
die von stimmungsvollem Kerzenlicht erleuchtet wird. Unter 
dem Motto „Kommen-Entdecken-Staunen-Erleben“ sind alle 
Bürgerinnen und Bürger, Besucher und Gäste eingeladen. Herz-
lichen Dank an ALLE, die dieses Event mitgestalten und organi-
sieren! Vor allem an das Team des Vereins „Aktives Mellrich-
stadt“! 
 
Ein herzliches Dankeschön möchte ich dem Solidaritätsteam 
der Stadt Mellrichstadt aussprechen, das sich mit großem eh-
renamtlichen Einsatz für die Integration von Flüchtlingen 
einsetzt. Als Dank und Anerkennung erhielt das Team am 16. 
Oktober den Integrationspreis der Regierung von Unterfranken 
und belegte dort den 1. Platz (siehe Seite 8). Ohne den Einsatz 
der ehrenamtlichen vor Ort stünden wir als Städte und Gemeinden 
vor nicht lösbaren Aufgaben in der Integration.  
 
Bis 30. November läuft noch die Bewerbungsfrist für das Regio-
nalbudget der Streutalallianz. Bewerben Sie sich mit Ihren Pro-
jekten, die unsere Region stärken. Nähere Informationen finden 
Sie auf Seite 14 und unter www.streutalallianz.de. 
 
Herzliche Novembergrüße 
 
Ihr Bürgermeister  
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INHALT

November 2023

„Nebel hängt wie Rauch ums Haus, drängt die Welt nach innen;  
ohne Not geht niemand aus; alles fällt in Sinnen. 

Leiser wird die Hand, der Mund, stiller die Gebärde.  
Heimlich, wie auf Meeresgrund, träumen Mensch und Erde.“ 

– Christian Morgenstern –

Li

Michael Kraus 
1. Bürgermeister
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I N F O P O S T  
Terminkalender & Kontaktdaten

Mellrichstadt  
Mi, 01.11. 13:00 Uhr 
KFG-Sammlung für die Deutsche Kriegsgräberfürsorge an den Ein-
gängen am Parkfriedhof 
Do, 02./09./16./23./30.11. jeweils 09:00-13:00 Uhr 
„Grüner Markt“, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz; im Angebot 
sind u. a. selbst gemachte Nudeln, Ziegenkäse, Eier, Honig, Apfelsaft; 
Fischhändler von 10:30-11:15 Uhr; außerdem Rostbratwürste 
immer donnerstags 18:45 Uhr 
Treffen der Herzsportgruppe Mellrichstadt in der Grundschulturnhalle; 
offen für Menschen mit und ohne Verordnung; begleitet durch 
einen Arzt, der auch Einzelgespräche anbietet; Anmeldung und 
weitere Auskünfte bei der VHS (Tel. 09776 7090980) 
Sa, 04.11. 14:00 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Spätherbstliche Wanderung zum Novem-
bermarkt nach Unsleben; ca. 14 Kilometer; Franz Margraf (Tel. 09776 
5712) 
So, 05.11. 
Rhönklub-Zweigverein: Kirchweihwanderung; Treffpunkt an der 
Streuwiese; Gabi Schleicher 
Mo, 06./13./20./27.11. 18:00-19:00 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Training des Sportabzeichen-Treffs in der Drei-
fach-Turnhalle (Halle 3); Leistungsabnahme 2023: mit Prüfern in Ver-
bindung setzten; Schwimmleistungen nehmen Bademeister ab 
Mi, 08.11. 17:00 Uhr 
Stammtisch der Pensionäre und KFG-Mitglieder; Pensionäre ab 17:00 
Uhr, alle KFG-Mitglieder ab 17.30 Uhr; Ort: Bei Wilfried Kahle 
Do, 09./16./23./30.11. 17:30-18:30 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Seniorengymnastik; immer donnerstags (außer in 
den Schulferien) in der Grundschulturnhalle; Neuzugänge herzlich 
willkommen; Infos bei Jutta Zuber-Trapp (Tel. 09776 1237) 
So, 12.11.-So, 26.11.  
Ausstellung Bilder-Skulpturen-Objekte in der Markthalle; geöffnet 
Mo-Fr 15:00 bis 17:30 Uhr und Sa/So 11:00 bis 16:00 Uhr sowie nach 
Terminvereinbarung unter 0152 36790192; Vernissage am Sonntag, 
12.11., um 11:15 Uhr 
Mi, 15.11. 19:00 Uhr 
Mitgliederversammlung des Vereins Aktives Mellrichstadt im TSV-
Sportheim in der Oskar-Herbig Halle 
Fr, 17.11. 19:00 Uhr 
MKG-Herbstball mit Bekanntgabe des Prinzenpaares in der Oskar-
Herbig-Halle 

MÜLLKALENDER
Bahra Di, 07.11. / Di, 21.11. (+ Papier)  
Eußenhausen Mi, 08.11. (+ Papier) / Mi, 22.11. 
Frickenhausen Di, 07.11. / Di, 21.11. (+ Papier) 
Mellrichstadt Mi, 08.11. / Mi, 22.11. (+ Papier)  
Mühlfeld Mi, 08.11. (+ Papier) / Mi, 22.11. 
Roßrieth Mi, 08.11. (+ Papier) / Mi, 22.11. 
Sondheim/Gr. Mi, 08.11. (+ Papier) / Mi, 22.11.

PROBLEMMÜLL
Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6 
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 07.11. / Di, 21.11. / Do, 23.11.

Teilhabeberatung für Menschen mit  
Behinderung und deren Angehörige 

Der Bezirk Unterfranken bietet für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörige sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine wohnortnahe Beratung zu Themen der Einglie-
derungshilfe an. Die Beratungen im Landkreis Rhön-Grabfeld 
finden an folgenden Tagen in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr im 
Landratsamt (Spörleinstr. 11, 97616 Bad Neustadt) statt: Diens-
tag, 21. November / Dienstag, 19. Dezember. Terminvereinbarung 
unter Tel. 0931 / 7959-1349, per E-Mail an beratung-einglie-
derungshilfe@bezirk-unterfranken.de oder über die Homepage 
(www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh).

Sa, 18.11. 17:00 Uhr 
Die Stadt lädt ein zur Gedenkstunde zum Volkstrauertag; Ehrenwache 
durch uniformierte Mitglieder des KFG; Teilnahme der KFG-Mitglieder 
und weiterer Vereine; Ort: Kriegerdenkmal am Großenberg (Termine 
der Stadtteile auf S. 12) 
Mi, 22.11. 19:00 Uhr 
Informationsveranstaltung der Telekom GmbH und der GlasfaserPlus 
GmbH zum Glasfaserausbau in Mellrichstadt und den Stadtteilen; kei- 
ne Anmeldung erforderlich; Oskar-Herbig-Halle (s. Amtspost S. 11) 
Do, 23.11. 17:00 Uhr 
Stadtratssitzung im VG Sitzungssaal 
Fr, 24.11. 11:00-12:00 Uhr 
Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus; Anmeldung 
unter Tel. 09776 608-50 
Fr, 24.11. 18:00 Uhr 
„Grüner Schluck” für Mitglieder und Freunde des KFG im Doku-
Zentrum (Hainberg-Areal, Wiesentalgraben) 
Do, 30.11. 17:00 Uhr 
Bauausschusssitzung im VG Sitzungssaal 
 
 

Mühlfeld  
So, 05.11./19.11. jeweils 14:00-17:00 Uhr 
Besichtigungsmöglichkeit Schloss Wolzogen mit versch. Ausstellungen; 
letzte Besichtigungsmöglichkeit für 2023 am 19. November 
So, 19.11. 17:00 Uhr 
Leben im Schloss Wolzogen: „Lieder, die zu Herzen gehen” – Konzert 
mit Liedermacher Frank Barthelmes; Eintritt frei, Spenden erbeten



„Leben im Schloss”  
geht in die letzte Runde 

Am Sonntag, den 19. November findet das 
letzte Konzert der Veranstaltungsreihe „Le-
ben im Schloss” für dieses Jahr statt. Zu 
Gast ist Liedermacher Frank Barthelmes, 
der „Lieder, die zu Herzen gehen” präsen-
tiert. Das Konzert im Schloss Wolzogen in 
Mühlfeld beginnt wie gewohnt um 17:00 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. 
Die Konzertreihe „Leben im Schloss” geht 
dann bis März 2024 in die Winterpause.
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Herausgeber 
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Hauptstraße 4 • 97638 Mellrichstadt 

 

Verantwortlich für den Inhalt ist die Stadt 
Mellrichstadt. Für Mitteilungen von Vereinen 
und sonstigen Institutionen sind die jeweiligen 
Verfasser verantwortlich. 
 

Druck Druckerei Mack GmbH & Co. KG, Frie-
denstraße 9, 97638 Mellrichstadt 
 

Auflage 1.800 Exemplare 
 

Erscheinungsweise Die „Mellerschter Stadt-
post” erscheint monatlich. Sie liegt zum kos-
tenlosen Mitnehmen aus, kann für 2,50 Euro 
pro Ausgabe zugesandt werden und ist unter 
www.mellrichstadt.de abrufbar. 
 

Bei Druckfehlern besteht kein Anspruch auf 
Schadenersatz. Für eingesandte Manuskripte 
und Bilder wird keine Haftung übernommen. 
 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird 
auf die gleichzeitige Verwendung männlicher 
und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämt-
liche verwendete Personenbezeichnungen 
gelten gleichwohl für alle Geschlechter. 
 

Sämtliche Beiträge sind urheberrechtlich ge-
schützt. Alle Rechte vorbehalten. Jegliche 
Weiterverwendung von Inhalten dieser Zeit-
schrift ist ohne schriftliche Genehmigung un-
tersagt. 

Redaktion / Anzeigen / Vertrieb 
„Mellerschter Stadtpost” 

Streutal-Journal GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 9 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 26297-17 
E-Mail stadtpost@streutal-journal.de 

 

Bürgeramt Stadt Mellrichstadt 
Hauptstraße 4 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 608-0 
E-Mail mail@vg-mellrichstadt.de 

 

Öffnungszeiten Bürgeramt 
Mo, Di 08:00-17:00 Uhr 
Mi, Fr 08:00-12:00 Uhr 
Do 08:00-17:30 Uhr 

 

Aktives Mellrichstadt 
Marktplatz 2 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 9241 
E-Mail aktives.mellrichstadt@t-online.de 
 

Öffnungszeiten AM-Büro 
Mo-Fr 09:30-12:30 Uhr & 

15:00-17:00 Uhr 
Sa 09:30-12:30 Uhr 
Mi geschlossen

WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint am  
Mittwoch, 29. November 

Anzeigen-/Redaktionsschluss:  
Montag, 20. November, 12.00 Uhr

Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 

Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09773  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.11. 
02.11. 
03.11. 
04.11. 
05.11. 
06.11. 
07.11. 
08.11. 
09.11. 
10.11. 
11.11. 
12.11. 
13.11. 
14.11. 
15.11. 
16.11. 
17.11. 
18.11. 
19.11. 
20.11. 
21.11. 
22.11. 
23.11. 
24.11. 
25.11. 
26.11. 
27.11. 
28.11. 
29.11. 
30.11. 

JEWEILS 10:00-12:00 & 18:00-19:00 UHR
ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Tag(e) Zahnarzt Adresse Telefon 
01.11. Anett Rittinger Spörleinstr. 22, Bad Neustadt 09771  2532 

Kurt Müller Kellereistr. 58, Bad Königshofen 09761  6162 
04./05.11. Tatjana Lazutin Gartenstr. 12, Bad Neustadt 09771  630950 

Dr. Thomas Weigand Marktplatz 2, Bischofsheim 09772  269 
11./12.11. Dr. Kai Oliver Schmitt Eschenbachstr. 2, Bad Königshofen 09761  2161 

Felix Kende Jägergarten 46, Maßbach 09735  325 
18./19.11. Dr. Moritz Rothaug Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  630950 

Manuel Glöditzsch Riemenschneiderstr. 3, Münnerstadt 09733  3836 
25./26.11. Grit Jackisch Hauptstr. 6, Unsleben 09773  897676 

Ulrich Krickel Spörleinstr. 10, Bad Neustadt 09771  2449

Energiegespräche für Hausbesitzer 

Der Energiespar-Kreis Rhön-Grabfeld bietet interessierten Hausbesitzern einmal im 
Monat Energiegespräche im Landratsamt Rhön-Grabfeld (Zimmer-Nr. 130) an. Der 

nächste Sprechtag findet am 08.11.2023 von 15:00 bis 17:00 Uhr, jeweils halbstündig, 
statt. Wer die Möglichkeit nutzen möchte, wird gebeten, sich rechtzeitig vorher telefonisch 
im Landratsamt Rhön-Grabfeld bei Herrn Schaub anzumelden, Tel. 09771 94 604.
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Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Termine in der jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im 
Internet unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

vom 01. bis 30. November

Gottesdienste
KATHOLISCH 
Mellrichstadt 
Mi, 01.11. 10:15 Uhr 
Messfeier zu Allerheiligen 
Mi, 01.11. 14:00 Uhr 
Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung 
Mi, 01.11. 18:00 Uhr 
Rosenkranz in der Kirche 
Do, 02.11. 09:00 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
Do, 02.11. 17:00 Uhr 
Rosenkranz 
Fr, 03.11. 19:00 Uhr 
Messfeier Herz Jesu-Freitag anschl. 
Aussetzung des Allerheiligsten, stil-
le Anbetung und Beichtgelegen-
heit, um 20:40 Komplet 
So, 05.11. 10:15 Uhr 
Messfeier 
Do, 09.11. 17:00 Uhr 
Rosenkranz 
Fr, 10.11. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 12.11. 10:15 Uhr 
Messfeier mit musikal. Gestaltung 
durch den evang. Posaunenchor 
Mellrichstadt, anschl. Taufe 
So, 12.11. 11:20 Uhr 
Taufe 
So, 12.11. 18:30 Uhr 
„Ruhe finden – Kraft schöpfen“ 
Do, 16.11. 17:00 Uhr 
Rosenkranz 
Sa, 18.11. 17:00 Uhr 
Gefallenenehrung zum Volkstrau-
ertag am Großenberg 
So, 19.11. 17:00 Uhr 
Gedächtnisgottesdienst für die Ver-

storbenen des letzten Jahres (No-
vember 2022 – November 2023) 
der PG Franziska Streitel Mellrich-
stadt 
Do, 23.11. 17:00 Uhr 
Rosenkranz 
Fr, 24.11. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 26.11. 10:15 Uhr 
Messfeier 
Do, 30.11. 15:00-17:30 Uhr 
Aussetzung des Allerheiligsten mit 
eucharistischer Anbetung 
Do, 30.11. 18:00 Uhr 
Messfeier zum Abschluss der An-
betung 
 
 
Eußenhausen 
Mi, 01.11. 14:00 Uhr 
Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung 
Mi, 01.11. 18:00 Uhr 
Rosenkranz auf dem Friedhof 
Do, 02.11. 10:15 Uhr 
Andacht auf dem Friedhof „Ich 
zünde Dir ein Licht an“, bitte Grab-
licht mitbringen 
Do, 02.11. 10:30 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
So, 05.11. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
Fr, 10.11. 17:30 Uhr 
Andacht zum Martinstag mit 
anschl. Martinszug 
Sa, 11.11. 18:30 Uhr 
Vorabendmesse 
Do, 16.11. 19:00 Uhr 
Messfeier 

So, 19.11. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier, anschl. Gefal-
lenenehrung 
Sa, 25.11. 18:30 Uhr 
Vorabendmesse 
 
 
Frickenhausen 
Mi, 01.11. 11:15 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
Mi, 01.11. 14:00 Uhr 
Andacht auf dem Friedhof mit 
Gräbersegnung 
Mi, 01.11. 18:00 Uhr 
Rosenkranz auf dem Friedhof 
Mi, 08.11. 19:00 Uhr 
Messfeier 
Sa, 11.11. 15:00 Uhr 
Andacht zum Martinstag mit 
anschl. Martinszug 
Sa, 18.11. 18:30 Uhr 
Vorabendmesse, anschl. Gefalle-
nenehrung 
So, 26.11. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
 
 
 
EVANGELISCH 
Mellrichstadt 
So, 05.11. 18:00 Uhr 
Gottesdienst 
So, 12.11. 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Di, 14.11. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl (Se-
niorenheim St. Niklas) 
So, 19.11. 18:00 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 

Di, 21.11. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Franziska-Streitel-Altenheim) 
Mi, 22.11. 19:00 Uhr 
Gottesdienst mit Beichte für alle 
Gemeinden der Pfarrei Emmaus – 
Buß- und Bettag 
So, 26.11. 10:00 Uhr 
Ewigkeitssonntag – Gottesdienst 
mit Verstorbenengedenken 
Di, 28.11. 10:00 Uhr 
Gottesdienst (Seniorenheim St. Ni-
klas) 
 
 
Bahra 
So, 26.11. 10:30 Uhr 
Ewigkeitssonntag – Gottesdienst, 
anschl. Verstorbenengedenken am 
Friedhof 
 
 
Mühlfeld 
So, 12.11. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
So, 26.11. 09:15 Uhr 
Ewigkeitssonntag – Gottesdienst 
mit Verstorbenengedenken, an-
schließend Gedenkfeier/Volkstrau-
ertag am Friedhof 
 
 
Sondheim/Grabfeld 
So, 05.11. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
So, 19.11. 09:15 Uhr 
Gottesdienst mit Verstorbenenge-
denken, anschl. Gedenkfeier/Volks-
trauertag am Friedhof

A K T U E L L E  P O S T  
Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

„Wir sehen uns beim 100. Geburtstag wieder“ 

Bei guter Gesundheit konnte Adelgunde Moede aus Oberstreu ihren 
99. Geburtstag im Franziska-Streitel Altenheim in Mellrichstadt feiern. Zur 
Gratulation kamen der stellvertretende Landrat Josef Demar und Mellrich-
stadts Bürgermeister Michael Kraus. Die Jubilarin freute sich sehr über den 
Besuch und wartete schon am aufgebauten Geburtstagstisch auf die Gäste 
der Stadt und des Landkreises, wo mit einigen Bewohnern und der Ein-
richtungsleitung mit einem Gläschen Sekt angestoßen wurde. Adelgunde 
Moede ist mit ihren 99 Jahren noch fit, sie geht jeden Tag selbstständig 
zum Essen in die Cafeteria und freut sich über jede Begegnung. Bürgermeister 
Kraus und der stellvertretende Landrat Demar überreichten Blumen und 
Präsente und verabschiedeten sich mit den Worten: „Wir sehen uns 
spätestens nächstes Jahr an Ihrem 100. Geburtstag wieder.“ Ein paar Tage 
später konnte der Geburtstag auch im Kreise der Familie und mit einigen 
Bewohnern gefeiert werden. Sabine Derleth-Streit, Stadt Mellrichstadt

Foto: Heike Müller, Franziska-Streitel Altenheim
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Er sprudelt wieder, der Brunnen am Alfons-Halbig-
Platz, dessen Namen für so manchen Mellrichstädter ein 
Rätsel darstellt: Es ist der sogenannte Ruby-Brunnen, be-
nannt nach Heinrich Ruby, der sich um die Stadt verdient 
gemacht hat. Der Brunnen wurde im letzten halben Jahr 
für knapp 60.000 Euro saniert. 

Eine Maßnahme, die nicht nur nach der Meinung von 
Bürgermeister Michael Kraus gerechtfertigt war, denn 
schließlich mache der Ruby-Brunnen, wie die zahlreichen 
anderen Brunnen auch, die Stadt lebenswert. Klar: Diese 
Brunnen sind ein Kostenfaktor. Sie brauchen Pflege. Sie 
machen andererseits aber auch die Stadt anziehend. „Der 
Brunnen war der Stadt wichtig. Seitdem ich mich erinnern 
kann, steht hier der Brunnen", hob Kraus die Notwen-
digkeit der Sanierungsmaßnahme hervor. Hinter der 
Aktion stehen auch viele Stunden an Eigenleistung. 

Der Namensgeber des Brunnens war der Urgroßvater 
der Brüder Uli und Peter Heid, die Wissenswertes über 
diesen Brunnen parat hatten: Heinrich Ruby erblickte 
anno 1857 als das jüngste von neun Kindern in der Nähe 
von Kaiserslautern das Licht der Welt. Ende der 1880er 
Jahre zog er nach Mellrichstadt, wo der gelernte Brauer 
und Mälzer beim Aufbau der Malzfabrik mithalf. Ab 
dem Jahr 1900 führte er 33 Jahre lang als Direktor die 
Malzfabrik und war ab 1921 Eigentümer des Bürgerlichen 
Brauhauses in Mellrichstadt. Am 31. Mai 1940 verstarb er 
in Meiningen. Die Erbengemeinschaft um Peter und Uli 
Heid setzten Rubys Vermächtnis mit der Stiftung des 
Brunnens im Wert von 20.000 Mark um. Doch erst 2002 

erhielt der wohl Ende der 1960er Jahre gebaute Brunnen 
unter dem damaligen Bürgermeister Helmut Will seinen 
heutigen Namen.  

Die Sanierung des Brunnens fiel in den Arbeitsbereich 
von Christian Roßhirt, dem Leiter der Bauabteilung in 
der Verwaltungsgemeinschaft. Dabei sei es nicht darum 
gegangen, einen Hahn auf und zu zumachen, wie Bür-
germeister Michael Kraus betonte. Die drei unterschiedlich 
großen Steine wurden komplett neu gemacht, eine Be-
leuchtung mit eingebaut. „Da steckt ‘ne Menge Technik 
in den Düsen“, betonte Bertram Dietz, der sich beim 
Bauhof um die Mellrichstädter Brunnen kümmert. Noch 
wird die Bepflanzung rund um den Brunnen erneuert, 
damit dieser besser zur Geltung kommt. An der Baumaß-
nahme waren die Firmen Stiel Bau (Ostheim) und Stein-
brecher (Würzburg) sowie für die Elektrotechnik das 
hiesige Überlandwerk beteiligt. Der Bauhof um den stell-
vertretenden Bauhofleiter Rainer Graumann und Stefan 
Seufert sorgte für die ergänzenden Maßnahmen. 

Ein Hinweisschild zeigt nun deutlich: Das ist hier der 
Ruby-Brunnen. Klar, dass die Nachfahren von Heinrich 
Ruby, Peter und Uli Heid, stolz auf den Namensgeber 
sind. Stolz können auch die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Mellrichstadt auf diesen Brunnen sein, gehört er 
doch schon seit Jahrzehnten zum unverwechselbaren 
Bild des Alfons-Halbig-Platzes. Der Ruby-Brunnen reiht 
sich ein in die Vielzahl von Brunnen, die die Innenstadt 
beleben. 

Text und Foto: Heiko Rebhan 

Plätscherndes Aushängeschild  
wieder in Betrieb 

Der Ruby-Brunnen am Mellrichstädter Alfons-
Halbig-Platz wurde saniert. Darüber freuen sich 
(von links) Bürgermeister Michael Kraus, Uli 
Heid, Christian Roßhirt (Leiter der Bauabteilung), 
Brunnenwart Bertram Dietz, Rainer Graumann 
(stellv. Bauhofleiter) und Peter Heid.
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In 72 Stunden um die Welt – ohne Flugzeug, direkt 
vor der Haustür? Möglich macht’s das 18. Welt-Dia-Visi-
on-Festival (WDV) vom 10. bis 12. November in Mellrich-
stadt. Treffpunkt für alle, die moderne Multivisionen, 
bunte Basare und internationale Kulinarik lieben, ist die 
Oskar-Herbig-Halle. An drei Tagen lassen vier renommierte 
Globetrot-ter ihre faszinierenden Reisen in Bild und Ton 
Revue passieren. Die Abenteuer führen durch Südengland, 
die USA, Neuseeland und Deutschland. Einzel- und Kom-
bitickets gibt es im Vorverkauf und online.  

„Mit unserem Reise-Multivisions-Festival bringen wir 
seit 18 Jahren Farbe in den grauen November“, freut sich 
Florian Schmitt, Leiter der vhs Rhön-Grabfeld und Mün-
nerstadt verantwortlich für das Fernweh weckende Event. 
Für viele, die das Reisen lieben, ist das WDV, wie das 
Welt-Dia-Vision-Festival von den Fans abgekürzt wird, 
ein fester Programmpunkt im Kalender. Bekannt ist das 
Multivisions-Event weit über die Rhöner Grenzen hinaus. 
„Unsere Referentinnen und Referenten sind Stars in der 
Branche“, betont Florian Schmitt stolz. Die Mischung 
macht den Erfolg – sowohl was die Themen betrifft als 
auch das Rahmenprogramm mit Ausstellung und Händlern 
in urlaubstypischer Bazar-Atmosphäre und Schlemmereien 
aus den jeweils präsentierten Ländern.  

 
Magisches Südengland 

Martin Engelmann nimmt am 10. November um 19:30 
Uhr die Zuschauer seiner Multivision „Magisches Süd-
england“ mit auf einen bildgewaltigen Streifzug durch 
die Grafschaften Dorset, Devon, Wiltshire, Somerset und 
Cornwall – zurück in längst vergangene Epochen. An 
den Steilküsten der Jurassic Coast sehen die Gäste des 18. 
Welt-Dia-Vision-Festivals aufregende Luftaufnahmen ur-
alter, mystischer Kulturen mit den Steinsetzungen von 
Stonehenge und Avebury. Auch die fantastischen Auf-
nahmen der pittoresken Fischerdörfer und der liebevoll 
gepflegten Gärten zeigen deutlich die Spuren der zau-
berhaften Vergangenheit. In den Kornfeldern Englands 
vermischen sich die alten Legenden mit rätselhaften Phä-
nomenen der heutigen Zeit zu einem faszinierenden 
Ganzen. Zuschauer erleben Martin Engelmanns neue Re-
portage in einer beeindruckenden Symbiose aus impo-
santen Aufnahmen und leidenschaftlichem Reisejourna-
lismus. Begleitend gibt es eine abwechslungsreiche Aus-
stellung mit Verkauf sowie ein Angebot landestypischer 
Kulinarik. 

 
The long ride home 

Durch Wüsten und Berge quer durch den Wilden Wes-
ten nach Deutschland – und das im Pferdesattel. Bei der 
Multivision „The Long Ride Home“ macht Günter Wamser 
am 11. November um 16:00 Uhr den Zuschauern des 
Welt-Dia-Vision-Festivals Mut, ihre Träume zu leben – so 
wie er es mit seinen Freunden bei diesem unglaublichen 
Trip getan hat. In der Oskar-Herbig-Halle in Mellrichstadt 
galoppieren die Abenteuerreiter auf ihren Mustang-Pfer-
den Dino, Rusty, Azabache und Lightfoot von Washington 

aus auf 5.000 Kilometern quer durch den Wilden Westen 
der USA bis nach Texas. Von dort werden die Pferde 
dann ihre Reise über den Atlantik nach Europa antreten. 
Für Günter Wamser und seine Freunde war dies nach 15 
Jahren der letzte Abenteuerritt in Nordamerika. Begleitend 
gibt es eine abwechslungsreiche Ausstellung mit Verkauf 
sowie ein Angebot landestypi-scher Kulinarik. 

 
Neuseeland 

„Kia ora“, ein „Herzliches Willkommen“ schien Neu-
seeland in der Maorisprache Heiko Beyer bei seiner 
Ankunft in Auckland entgegenzurufen. Sechs Monate 
genoss der Fotojournalist seine Traumzeit am schönsten 
Ende der Welt. In seiner Multivision am 11. November 
um 19:30 Uhr in der Oskar-Herbig-Halle in Mellrichstadt 
lässt er sich mit seinen Zuschauern treiben durch die 
überwältigenden Naturlandschaften, vorbei an eisigen 
Gletschern und rauchenden Vulkanen. Beeindruckend, 
die unvergesslichen Nächte im Zelt, die einsamen Strände 
und die Wanderungen durch üppige Regenwälder, vorbei 
an romantischen Seen und dramatischen Steilküsten. Be-
sonders beeindruckend die Begegnungen mit den Kiwis, 
die unkomplizierten und zuweilen schrägen Bewohner 
Neuseelands. Begleitend gibt es eine abwechslungsreiche 
Ausstellung mit Verkauf sowie ein Angebot landestypischer 
Kulinarik. 

WELT-DIA-VISION-
FESTIVAL

Mellrichstadt
10. - 12.11.23

Infos und Kartenvorverkauf unter
www.wdv-festival.de Volkshochschule

Rhön und Grabfeld

Die Welt zu Gast in Mellrichstadt 
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Seit Jahren beschäftigt sich der ehemalige Ortssprecher 
und Stadtrat von Eußenhausen Kurt Herbert mit der 
Chronik seiner Heimatgemeinde, sammelte Bilder und 
schriftliches Material. Vor einiger Zeit erteilte der Stadtrat 
von Mellrichstadt dem Kreisheimat- und Archivpfleger 
Reinhold Albert den Auftrag, zusammen mit Kurt Herbert 
eine Chronik von Eußenhausen zu erstellen.  

Das nahezu 400 Seiten umfassende Heimatbuch wird 
am Samstag, 2. Dezember, ab 19:30 Uhr im Kulturheim in 
Eußenhausen vorgestellt. Grußworte sprechen der 1. Bür-
germeister Michael Kraus und Landrat Thomas Habermann. 
Die Autoren werden über die Entstehung der Chronik 
berichten und Interessantes aus der Geschichte des Mell-
richstädter Stadtteils mitteilen.  

Neben der Geschichte des „Dorfes an der Grenze“, so 
der Untertitel der Chronik, wird ausführlich über das 
Schicksal der Wüstung Elmbach berichtet, ebenso die Ge-
schichte der innerdeutschen Grenze von 1945 bis 1990 
und des Grenzübergangs aufgezeigt. Vorgestellt werden 
u. a. auch das überaus rege Vereinsleben und die örtlichen 
Bräuche.  

Zu dieser Veranstaltung lädt die Stadt Mellrichstadt 
die Bevölkerung Eußenhausens und natürlich auch alle 
weiteren Interessierten herzlich ein. Die Chronik kann an 
diesem Tag zum Preis von 30 Euro und anschließend in 
der Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt, beim Verein 
Aktives Mellrichstadt, bei Ortssprecher Siegbert Seifert 
sowie beim Ortschronisten Kurt Herbert in Eußenhausen 
erworben werden. 

„Das Dorf an der Grenze“–  
Eußenhäuser Ortschronik wird vorgestellt

Reinhold Albert / Kurt Herbert

Eußenhausen
– Das Dorf an der Grenze –

2023

Herausgeber: Stadt Mellrichstadt

Abenteuer Deutschland 
Unter dem Motto „Zeig mir Deine Heimat!“ fordert 

Maximilian Semsch am 12. November ab 16:30 Uhr die 
Zuschauer seiner Multivision in Mellrichstadt auf, ihn ein 
Stück weit auf seiner Deutschlandreise durch 16 Bundes-
länder zu begleiten. Semschs Fazit nach vier Monaten, 
200 spannenden Begegnungen und 7.500 Kilometern ist, 
dass Deutschland eines der abwechslungsreichsten und 
interessantesten Länder mit traumhaften Landschaften 
und gastfreundlichen Menschen ist. Kurzweilig, humorvoll 
und bildgewaltig wird Maximilian Semsch „Die Faszination 
Heimat“ den Gästen des 18. Welt-Dia-Vision-Festivals nä-
herbringen. Begleitend gibt es eine abwechslungsreiche 
Ausstellung mit Verkauf sowie ein Angebot landestypischer 
Kulinarik. 

 
Kartenvorverkauf  

Karten gibt es im Vorverkauf für je 16 Euro beim 
Aktiven Mellrichstadt (Tel. 09776 9241) und bei Outdoor-
Link in Mellrichstadt (Tel. 09776 6615), in Münnerstadt 
bei der Tourist-Information (Tel. 09733 7875841), in Bad 
Königshofen im Reiseladen (Tel. 09761 395841) sowie in 

Bad Neustadt im Reisebüro Kastner (Tel. 09771 6285-0). 
Online sind Tickets bis 3. November unter www.wdv-fes-
tival.de buchbar. An der Abendkasse sind die Eintrittskarten 
für 18 Euro erhältlich. Eine Dauerkarte für alle vier 
Vorträge kostet 55 Euro. Weitere Informationen finden 
sich im Internet unter www.wdv-festival.de. 

Foto: Dr. Heiko Beyer

Beim 18. Welt-Dia-Vision-Festival vom 10. bis 12. No-
vember entführen Globetrotter ihre Zuschauer auf 
Reisen rund um den Erdball (im Bild: Neuseeland).
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Die Regierung von Unterfranken hat heuer bereits 
zum 16. Mal den Integrationspreis für gelungene Inte-
grationsarbeit ausgelobt. Vorgeschlagen werden konnten 
nachhaltige, erfolgreiche und insbesondere ehrenamtliche 
Aktivitäten, die in vorbildlicher Weise die Integration 
unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger mit Migrations-
hintergrund in Unterfranken unter-
stützen. In diesem Jahr wurden 17 
Projekte eingereicht. Diese kommen 
nicht nur aus den Ballungsgebieten, 
sondern sind auf den gesamten Re-
gierungsbezirk Unterfranken verteilt. 
Die bei der Regierung von Unter-
franken gebildete Jury hat unter Lei-
tung des Regierungspräsidenten Dr. 
Eugen Ehmann aus den hochquali-
fizierten Bewerbungen drei Haupt-
preisträger ausgewählt. Zudem wird 
in diesem Jahr zusätzlich zu den 
drei regulären Preisen ein Sonder-
preis verliehen. 

Die Preisträger 2023 sind: 1. Preis 
(2.000 Euro): „Solidaritätsteam der 
Stadt Mellrichstadt“; 2. Preis (1.500 
Euro): „Lesecafé in der Gemein-
schaftsunterkunft Veitshöchheimer 
Straße 100, Würzburg“, Montessori 

Fachoberschule Würzburg; 3. Preis (1.000 Euro): „Helferkreis 
Asyl“, Stadt Erlenbach am Main; Sonderpreis (1.500 Euro): 
„Integrationsprojekt Lindenhof“, Helferkreis Integration 
Kahl am Main. 

Der Regierungspräsident gratulierte den diesjährigen 
Preisträgern herzlich. „Alle Preisträger haben sich vor-
bildlich um die Integration in Unterfranken verdient ge-

macht“, so Ehmann. Das Preisgeld 
für die drei Hauptpreisträger sowie 
den Träger des Sonderpreises in Höhe 
von insgesamt 6.000 Euro wurde vom 
Bayerischen Staatsministerium des In-
nern, für Sport und Integration aus 
vom Bayerischen Landtag bewilligten 
Haushaltsmitteln zur Verfügung ge-
stellt. 

Erfolgreiche Integration ist von gro-
ßer Bedeutung für die Zukunft der Ge-
sellschaft. Die Regierung von Unter-
franken möchte im Dialog mit den zu-
gewanderten Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern deren Eingliederung fördern. 
Der Leitspruch „#Integration schafft Zu-
kunft“ soll Ansporn sein, fortwährend 
neue Ideen in der Praxis umzusetzen 
und der breiten Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen. 

Integrationspreis für das  
Solidaritätsteam 

Der erste Preis ging an das Projekt „Solidaritätsteam der Stadt Mellrichstadt“. Im Bild: Regierungs-
präsident Dr. Eugen Ehmann (links), der 1. Bürgermeister der Stadt Mellrichstadt Michael Kraus (3. v. 
li.), die Projektverantwortliche Marianne Fritz, (5. v. li.), die Integrationsbeauftragte der Bayer. 
Staatsregierung Gudrun Brendel-Fischer (rechts) und weitere ehrenamtliche Helferinnen und Helfer.



In den vergangenen Jahren hat 
sich die Welt dramatisch verändert. 
Alte Gewissheiten scheinen zu brö-
ckeln und wir spüren, dass wir in 
einer Zeit des Umbruchs leben. 
Doch wie gut kennen wir diese 
eine Welt wirklich? Das „Welt-
spiel“, ein Aktionsspiel für 6 bis 
30 Teilnehmende, eröffnet eine 
faszinierende Möglichkeit, diese 
Fragen zu erkunden. Auf einer 
großen, begehbaren Weltkarte 
werden die Länder und Kontinente 
in ihrer tatsächlichen Flächengröße 
dargestellt. Was sich zu Beginn ungewohnt anfühlt, ent-
hüllt schnell erstaunliche Einsichten: Deutschland und 
Europa erscheinen plötzlich viel kleiner, während China, 
Indien, Afrika, Lateinamerika und der globale Süden an 
Bedeutung gewinnen und stärker in den Fokus rücken. 
Können wir hier Parallelen zu den Entwicklungen erken-
nen, die wir auch in unserer eigenen Wahrnehmung 
feststellen? 

Mit einem spielerisch-forschenden Ansatz strebt das 
Weltspiel einen Perspektivwechsel an. Es begleitet die 
Teilnehmenden dabei, neue Einsichten zu gewinnen und 
Antworten auf wichtige Fragen zu finden: Welche Länder 
haben sie selbst bereist, und was wissen sie wirklich über 

sie? Wie verteilen sich die Welt-
bevölkerung und das Einkommen 
auf die verschiedenen Kontinente? 
Wie viele und welche Länder sind 
in die Produktion eines alltäglichen 
Gegenstands, wie eine Jeans oder 
ein Handy, involviert? Woher stam-
men unsere Rohstoffe, und welche 
Herausforderungen bestehen ent-
lang der Lieferketten? Welche Län-
der leiden am stärksten unter den 
Auswirkungen der Klimakrise? 

Das Weltspiel zielt darauf ab, 
Neugier zu wecken und gemein-

sam mit den Teilnehmenden das Bild, das wir von unserer 
Welt haben, kritisch zu hinterfragen und möglicherweise 
zu verändern. Es bietet eine Plattform für den aktiven 
Austausch und die Zusammenarbeit, um ein tieferes Ver-
ständnis für die globalen Zusammenhänge zu entwickeln 
und gemeinsam nachhaltige Lösungen zu suchen. 

Das Planspiel „Wie fair ist die Welt?“ findet am Mitt-
woch, den 22. November von 18:00 bis 20:30 Uhr im Bild-
häuser Hof in Bad Neustadt statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist über die vhs Bad Neustadt 
möglich. Organisiert wird die Veranstaltung über die 
Steuerungsgruppe Fairtrade Landkreis Rhön-Grabfeld. 
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Die Regierung von Unterfranken möchte mit der Aus-
lobung des Integrationspreises weitere Anreize schaffen, 
damit die Teilhabe der Zuwanderer in der Gesellschaft in 
noch größerem Maße gelingt und die geleistete Arbeit 
und damit einhergehend die Motivation für weitere 
kreative Ideen gefördert werden. 

Die Preisverleihung fand im Großen Sitzungssaal der 
Regierung von Unterfranken statt. Mit folgender Be-
gründung wurde dem Mellrichstädter Helferkreis der 1. 
Preis verliehen: „Die Ehrenamtlichen des Solidaritätsteams 
der Stadt Mellrichstadt handeln nach dem Grundsatz 
„Hilfe zur Selbsthilfe“. Sie unterstützen die Geflüchteten 
bei ihrer Integration und binden die Personen ein, die in 
der Vergangenheit unterstützt und begleitet wurden 
und inzwischen gut integriert sind. Das Solidaritätsteam 
ist sehr gut vernetzt mit örtlichen Einrichtungen (Schulen, 
Kindergarten, Rathausverwaltung) und setzt sich für 
praktische und pragmatische Hilfe für die Geflüchteten 
ein. Das Solidaritätsteam, zu dem 33 ehrenamtlich Mit-
arbeitende gehören, leistet: wöchentliche Hausaufgaben-

betreuung für Migrantenkinder, ehrenamtl. Sprachkurse 
für erwachsene Migranten und Migrantinnen in Einzel- 
u. Kleingruppen (auch für Frauen ohne Kinderbetreu-
ungsmöglichkeiten), Umzugshilfe, wöchentliche Kleider- 
u. Sachspendenausgabe, Begleitung/Unterstützung bei 
medizinischen und behördlichen Angelegenheiten, Be-
treuung von Frauen während u. nach der Schwangerschaft, 
u.v.m..  

Eine Integration der Geflüchteten erfolgt auch dadurch, 
dass diese mit den örtlichen Vereinen, Kirchen, Arbeit-
gebern und Arbeitgeberinnen und Vermieter und Ver-
mieterinnen in Kontakt gebracht werden. Hierdurch wer-
den Hemmschwellen auf Seiten der Bürgerschaft und 
auch der Geflüchteten abgebaut. Das Solidaritätsteam 
der Stadt Mellrichstadt besteht seit 2014 und hat sich in 
der Wahrnehmung der Bevölkerung der Stadt verankert. 
Die Mitarbeitenden leisten alle Tätigkeiten auf ehren-
amtlicher, also unentgeltlicher Basis. Kleinere Sachausgaben 
können über einen kleinen Spendentopf finanziert werden, 
der durch das örtliche Rathaus verwaltet wird.“

A K T U E L L E  P O S T

F E R N P O S T  
Nachrichten aus der Umgebung

„Wie fair ist die Welt?“ 
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Möglichst lange und selbstständig in 
den eigenen vier Wänden leben können 
– diesen Wunsch haben die meisten Se-
nioren oder Menschen mit Handicaps. 
Doch was, wenn die Stufen mit zuneh-
menden Alter zu steil, die Türe zu eng 
oder das Bad nicht barrierefrei ist? 
Genau hier setzt die Kommunale Wohn-
beratung des Landkreises Rhön-Grabfeld 
an. Seit November 2020 gibt es diese 
kostenfreie, vertrauliche und neutrale 
Beratungsstelle. Seit Juli 2022 ist Pro-
jektmanagerin Lisa Reupke teil des zu-
ständigen Amtes für Senioren und Men-
schen mit Behinderung und hat sich in 
diesem Jahr erfolgreich zur zertifizierten 
Wohnberaterin weitergebildet. In 112 
Unterrichtseinheiten und einem Praxisteil 
von 30 Stunden wurden die Lernziele 
einer zertifizierten Wohnberaterin nach 
den Standards der BAG Wohnungsanpas-
sung e. V. erreicht. Dadurch ist weiterhin 
die hohe Qualität der Beratung gewähr-
leistet, die durch Ramona Nürnberger 
aufgebaut wurde. 

Landrat Thomas Habermann gratu-
lierte der Soziologin zu ihrer erfolgreich 
abgeschlossenen Fortbildung. „Das Ziel 
unserer kommunalen Wohnberatung ist 
es, präventive Lösungen gemeinsam mit 
den Ratsuchenden für ein weitestgehend selbstbestimmtes 
und eigenständiges Leben in den eigenen vier Wänden 
zu entwickeln. Ich freue mich, dass Frau Reupke als jetzt 
zertifizierte Wohnberaterin dieses wichtige Beratungs-
angebot gemeinsam mit den Ehrenamtlichen leistet“, er-
klärt Landrat Habermann.  

Lisa Reupke weiß, wie ein Zuhause alters- oder behin-
dertengerecht umgebaut oder gestaltet werden kann. 
Sie kennt sich aus mit Themen wie Hilfsmittel zur Mobilität 
worunter z. B. Aufstehhilfen, Haltegriffe, Handläufe oder 
Treppenlifte fallen oder auch technische Hilfen wie bei-
spielsweise Hausnotrufanlagen, automatische Herdabschal-
tung, Tablettenspender, Klingeltonverstärker oder Licht- 
bzw. Vibrationssignale. Weiterhin berät sie gerne zu 
einem alters- oder behindertengerechten Umbau des 
Hauses oder der Wohnung. Beraten lassen können sich 
bei ihr und den ehrenamtlichen Kräften der kommunalen 
Wohnberatung des Landkreises Senioren, Menschen mit 
Handicaps, Angehörige sowie interessierte jüngere Bau-
herren, die vorausschauend ein barrierefreies Zuhause 
planen. Eine kostenfreie Beratung für jeden Landkreis-
haushalt kann auf Wunsch unabhängig davon erfolgen, 
ob der Bedarf jetzt oder später besteht. Tipps zu Finan-

zierungs- und Fördermöglichkeiten der Maßnahmen gibt 
es natürlich mit dazu. 

Gerne macht sich Lisa Reupke direkt bei den Rat-
suchenden vor Ort einen Eindruck über die Wohnsituation. 
Unterstützung bekommt die Wohnberatung regelmäßig 
von einem Architekten der Bayerischen Architektenkam-
mer, damit auch technische Details fundiert beraten 
werden können. Denn eine Fachplanung darf von der 
Wohnberaterin nicht erwartet werden. Auf Beratungs-
anfragen freut sich die zertifizierte Wohnberaterin sowie 
die ehrenamtlichen Berater unter Tel. 09771 – 94 – 163, 
per E-Mail lisa.reupke@rhoen-grabfeld.de oder persönlich 
im Zimmer 536 im Hauptgebäude des Landratsamtes in 
der Spörleinstraße 11 in Bad Neustadt. Alle Termine 
finden nach Vereinbarung statt. 

Wer sich für diese Themen interessiert, kann sich schon 
einmal den 27. April bis 05. Mai 2024 vormerken. In 
diesem Zeitraum findet die nächste Aktionswoche „Zu 
Hause daheim“ statt, an der sich die Wohnberatung des 
Landkreises Rhön-Grabfeld wieder aktiv beteiligen wird. 

Landrat Thomas Habermann (re.) gratuliert mit dem Sachgebietsleiter 
des Amtes für Senioren und Menschen mit Behinderung, Julian Morber 
(li.), Lisa Reupke zur erfolgreichen Zertifizierung als Wohnberaterin.

Lisa Reupke ist jetzt  
zertifizierte Wohnberaterin
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In den kommenden beiden Jahren werden große Orts-
bereiche unseres Stadtgebietes durch die Telekom Deutsch-
land GmbH bzw. die GlasfaserPlus GmbH (Beteiligungs-
unternehmen der Telekom) mit Glasfaser-Hausanschlüssen 
ausgebaut. Der Ausbau durch die Telekom Deutschland 
GmbH wird durch Fördermittel des Freistaates Bayern 
nach der Bayerischen Gigabitrichtlinie (BayGibitR) sowie 
einen nicht unbeachtlichen Eigenanteil unserer Stadt fi-
nanziert. Der Ausbau durch die GlasfaserPlus GmbH 
erfolgt eigenwirtschaftlich, also ohne staatliche oder 
kommunale Fördermittel.  

Im Bestellprozess für die Glasfaser-Anschlüsse gibt es, 
je nachdem ob der Ausbau gefördert oder eigenwirt-
schaftlich erfolgt, einige Unterschiede. Generell können 
die neuen Glasfaser-Leitungen jedoch nur dann bis in die 
auszubauenden Gebäude verlegen werden, wenn die 
Anschlüsse vom jeweiligen Grundstückseigentümer be-
auftragt worden sind. Sie müssen somit selbst aktiv 
werden, um einen Anschluss Ihrer Immobilie an die neu 
herzustellenden Glasfaser-Netze sicherzustellen.  

Wir möchten Sie deshalb im Rahmen einer Informati-
onsveranstaltung, welche am 

 
Mittwoch, den 22. November  

ab 19:00 Uhr 
in der Oskar-Herbig Halle  

(Bahnhofstraße 17, Mellrichstadt) 

stattfinden wird, über die Details zu den anstehenden 
Ausbaumaßnahmen, die künftigen Nutzungsmöglichen 
der High-Speed-Glasfaseranschlüsse sowie die von Seiten 
der Grundstückseigentümer erforderliche Beauftragung 
informieren. Im Rahmen dieser Informationsveranstaltung 
werden auch Ihre individuellen Fragen durch Vertreter 
der Telekom Deutschland GmbH, des Landkreises bzw. 
unserer Stadt beantwortet.  

Zu dieser Informationsveranstaltung/Bürgersprech-
stunde sind alle Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
und der Stadtteile sowie die Vertreter/innen der in unserer 
Stadt und Stadtteilen ansässigen Gewerbebetriebe recht 
herzlich eingeladen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit sich im 
Rahmen dieser Veranstaltung über die Details zu den an-
stehenden Ausbaumaßnahmen zu informieren.  

 
Mellrichstadt, den 18.09.2023 

 
 
 
 
 
 
 

Michael Kraus  
1. Bürgermeister 

Info-Veranstaltung 
zum Glasfaser-Ausbau 

A M T S P O S T  
Amtliche Bekanntmachungen

Nachrichten aus  
dem Standesamt 

bis einschließlich 15.10.2023 
 

Sterbefälle 
• 08.10.2023 Helmut Alois Bach, 

Mellrichstadt 
 

Eheschließungen 

• 26.09.2023 Christoph Möller und Ana Luiza Ribeiro de Lima, 
Mellrichstadt 

 

Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle, die in 
der „Mellerschter Stadtpost” kostenfrei veröffentlicht werden sollen, per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

IM NOVEMBERÖFFENTLICHE TERMINE

 

Datum Uhrzeit Gremium 
 

Do, 23.11. 17.00 Uhr Stadtrat 
Ort: VG Sitzungssaal 

Do, 30.11. 17:00 Uhr Bauausschuss 
Ort: VG-Sitzungssaal

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus 
findet am Freitag, den 24. November 2023 von 11:00-12:00 Uhr 
statt. Ein Gespräch ist entweder vor Ort im Büro des Bürgermeisters 
(Hauptstr. 4, Mellrichstadt) oder telefonisch möglich. Es wird um 
Terminvereinbarung mit Angabe des Anliegens unter 09776 608-
50 oder per E-Mail an buergermeister@mellrichstadt.de gebeten.
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S t a d t  M e l l r i c h s t a d t 
 

 

 
 

Herzliche Einladung  
zu den Gedenkstunden am Volkstrauertag 

 
Die Stadt Mellrichstadt gedenkt  

der Opfer der beiden Weltkriege und der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft, 
des Terrors, der Gewalt, der Verfolgungen und der Kriege unserer modernen Zeit. 
Zu den Gedenkstunden laden wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger und Sie, 
unsere Vereine und Verbände, Kirchen, Institutionen, Organisationen und Parteien 
und besonders auch Euch, liebe Jugendlichen herzlich ein. Lassen Sie uns gemein-
sam Zeichen der Erinnerung und der Mahnung gegen Krieg und Terrorismus und 
gegen jegliche Form von Bedrohung, Gewalt, Diskriminierung und Unterdrückung 
von Menschen setzen und damit zum Frieden der Nationen und Völker und zur 
Wahrung der Menschenrechte in unserer Welt beitragen. 

 
Die Gedenkstunden finden statt: 

 
Mellrichstadt:  Samstag, 18.11.2023 um 17.00 Uhr, Ehren- und 

Mahnmal am Großenberg 

Frickenhausen: Samstag, 18.11.2023 um 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

und Gedenkfeier am Kriegerdenkmal 

Eußenhausen:  Sonntag, 19.11.2023 um 10.15 Uhr, Wortgottesdienst 

und Gedenkfeier am Friedhof 

Sondheim/Grbf.: Sonntag, 19.11.2023 um 09.15 Uhr, Gottesdienst und 

Totengedenken am Friedhof 

Mühlfeld: Sonntag, 26.11.2023 um 09.15 Uhr, Gottesdienst und 

Totengedenken am Friedhof 

 
  

Stadt Mellrichstadt 
 

Kraus 
Erster Bürgermeister 
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Die „Mellerschter Stadtpost” liegt unter an-
derem an folgenden Stellen kostenfrei aus: 
 

Mellrichstadt • Verwaltungsgemeinschaft, 
Hauptstr. 4 

• Streutal-Journal,  
Hauptstr. 9 

• Aktives Mellrichstadt,  
Marktplatz 2 

• Stadtbücherei,  
Bauerngasse 63 

• Steckkasten im 
Beethovenweg 

 

In den Stadtteilen Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen, 
Mühlfeld, Roßrieth und Sondheim/Gr. an den jeweiligen 
Anschlagtafeln. Online-Ausgaben unter www.mellrichstadt.de

Auslagestellen 
„Mellerschter Stadtpost”

Briefkasten-Service 
Für 30 Euro/Jahr (2,50 Euro pro Ausgabe) erhalten Sie jede „Mellerschter 
Stadtpost” bei Erscheinung nach Hause geliefert. Bestellung per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de oder unter Tel. 09776 2629717.

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere 
 

• Straßenverkehrsrecht 
• Straßen- und Wegerecht 
• Bauvertragsrecht 
• Betreuung von Baumaßnahmen, insbesondere 

– Korrespondenz mit Planern und Baufirmen 
– Terminabstimmungen 
– Teilnahme an Baubesprechungen 
– Schriftverkehr 
– Aktenführung 

 
 
 
 
 

Die Bewerber (m/w/d) sollen folgende  
Voraussetzungen erfüllen: 
 

• Abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungswirt  
(QE2 allgemeine innere Verwaltung) oder Verwal- 
tungsfachangestellten, alternativ erfolgreiche  
Teilnahme am Beschäftigtenlehrgang I oder gleich- 
wertige Ausbildung 

• Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 
• EDV-Kenntnisse bei den gängigen Office- 

Anwendungen 
• Kenntnisse im Bauvertragswesen  
• selbstständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit und  

Flexibilität 
• Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit. Die Vergütung und die Arbeitsbedingungen richten sich nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) bzw. nach den besoldungsrechtlichen Bestimmungen. Bei 
gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerber bevorzugt. 
 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen unter der Telefon-Nr. 09776/608-60 Herr Roßhirt zur Verfügung. Ihre Bewerbung 
richten Sie bitte entweder schriftlich an die VG Mellrichstadt, Hauptstraße 4, 97638 Mellrichstadt, oder per E-Mail an 
mail@vg-mellrichstadt.de.  
Bewerbungsschluss ist der 10. November 2023.

Die Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Mitarbeiter (m/w/d) für die Bauverwaltung 
 

in Vollzeit 39 Stunden unbefristet. 

Die Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt bietet  
ab 01.09.2024 einen 
 

Ausbildungsplatz als  

Verwaltungsfachangestellte/ 
Verwaltungsfachangestellter (w/m/d) 

Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung 
des Freistaates Bayern und der Kommunalverwaltung 

 
mit umfassender und zukunftsorientierter Ausbildung an. 
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.  
 
Voraussetzung für die Bewerbung ist ein Realschulabschluss, 
qualifizierender Hauptschulabschluss oder ein vergleichbarer 
Schulabschluss. 
 
Bewerbungen einschließlich des letzten Schulzeugnisses 
bitten wir bis 27. November 2023 bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Mellrichstadt, Hauptstraße 4, 97638 Mell-
richstadt, schriftlich oder per E-Mail einzureichen. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Hehn Tel.Nr. 09776/60848, 
E-mail: peter.hehn@vg-mellrichstadt.de zur Verfügung.



Da in den letzten Jahren das Regionalbudget bei allen 
sehr beliebt war und die zahlreichen Projekte die Region 
nachhaltig bereichern, bewirbt sich die Streutalallianz 
auch dieses Jahr wieder um das Regionalbudget für 2024. 

Die Gesamtausgaben der Vorhaben dürfen dabei 
20.000 Euro netto nicht übersteigen. 90.000 Euro Förder-
mittel werden vom Bayerischen Staatsministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten gestellt und weitere 
10.000 Euro kommen von den Kommunen der Streutal-
allianz. Die Projekte können mit bis zu 80 Prozent bezu-
schusst werden, max. jedoch mit 10.000 Euro. Der Zu-
wendungsbedarf darf 500 Euro nicht unterschreiten. 

 
Nachdem die Projektträger ihre Vorhaben in einem 

zur Verfügung gestellten Formular beschrieben und bei 
der Streutalallianz eingereicht haben, wird das fünfköpfige 
Entscheidungsgremium die Projekte nach zuvor fest-
gelegten Auswahlkriterien bewerten. Diese sind auf das 
Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) der 
Streutalallianz abgestimmt: 

• Ortsentwicklung, lebendiger Ortskern 
• Natur und Landschaft, nachhaltiger Beitrag zum Kli-

maschutz 
• Ehrenamt, sozialer Zusammenhalt 
• Naherholung 
• Kulturelle Kreativität, Stärkung von Tradition 
• Sicherung der Daseinsvorsorge/Mobilität 
Für jedes Kriterium können bis zu drei Punkte vergeben 

werden. Die Projekte mit der höchsten Punktzahl werden 
mit Hilfe des Regionalbudgets gefördert. 

Folgende Termine sind dabei zwingend einzuhalten: 
• Projektanträge können vom 01. Oktober bis 30. No-

vember 2023 vollständig bei der Streutalallianz eingereicht 
werden 

• Umsetzungszeitraum Projekte Anfang Februar bis 
20. September 2024 

• 20. September 2024 ist Rechnungsschluss (alle Rech-
nungen müssen nachweislich bezahlt sein) 

• Der Durchführungsnachweis muss bis spätestens 01. 
Oktober 2024 eingereicht werden 

Weitere Details und die Anträge befinden sich auf 
der Seite der Streutalallianz: https://streutalallianz.de 

 
Streutalallianz e. V. 
Hauptstr. 4 
97638 Mellrichstadt 
info@streutalallianz.de

A M T S P O S T
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W E R B E P O S T  
Anzeigen

Aufruf zum Regionalbudget 2024

2022 über das Regionalbudget gefördert: die Sitz-
gruppe auf dem „Stadtbalkon” bei der VG.
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Gilt auch für

Kinder sind Helden! Und damit sie zu allen Zeiten 
über sich selbst hinauswachsen können, müssen 
wir sie ermutigen. Mit dem passenden Familien-
schutz von AXA stärken wir Eltern dafür den  
Rücken. Von der Geburt des ersten Kindes bis

zum Umzug ins größere Zuhause und darüber 
hinaus. Welche Entscheidung auch ansteht:  
Wir begleiten Sie in jeder Lebensphase mit maß-
geschneiderten Versicherungslösungen.  
Ich bin jederzeit für Sie da und berate Sie gern!

AXA Generalvertretung Christian Herbig
Hauptstr. 57 ∙ 97638 Mellrichstadt
Tel.: 09776 706666 ∙ Fax: 09776 706677 ∙ christian.herbig@axa.de

Weimarer Str. 7 ⋅ 97638 Mellrichstadt
Tel. 09776 7304 ⋅ www.mahr-kueche-bad.de

Family-Haus GmbH & Co. KG

Lohweg 2

97638 Mellrichstadt

t.  09776 / 70 77 40

w.  www.family-haus.netMit  uns bauen Sie  r icht ig .

BAUEN.
ErfahrungMIT

» INDIVIDUELL GEPLANT 

» MASSIV GEBAUT

» SCHLÜSSELFERTIG 

Massivhaus nach GEG

bzw. Effizienzhaus
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 Spart Stromkosten

 Schont die Umwelt 

 Macht unabhängiger

Streutal-Journal
Hauptstr. 9 • Mellrichstadt

Gleich gegenüber der Verwaltungsgemeinschaft

18 - 200 mm    1:3,5-5,6

Mo-Do 9-16 / Fr 9-13 Uhr
     09776 26297-19       

info@streutal-journal.de

HANDWERK - DESIGN - KUNST
KREATIV - MIT LIEBE - SELBSTGEMACHT

HANDWERKSVORFÜHRUNGEN &
PRÄSENTATIONEN

BASTELN & MALEN FÜR KINDER

SCHREINERFLOHMARKT

UND VIELES MEHR

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL WIRD GESORGT
WARME SPEISEN, GETRÄNKE, GLÜHWEIN
KAFFEE & SELBSTGEBACKENE KUCHEN


